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Kommunal:
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200 . 000 baeume fuer die donauinsel

1 wien , 4 . 9 . ( rk ) immer mehr wald entsteht auf der donau¬

insel : im herbst beginnt das forstamt wieder mit aufforstungs¬
arbeiten . so werden im nordteil der insei , in einem bereich vom

einlaufbauwerk bis etwa zur nordbruecke , 165 . 000 laubgehoelze ge¬
setzt . gepflanzt werden dabei nur baeume und straeucher , die in

der pannonisehen Landschaft zu finden sind , dazu gehoeren linden

und eichen ebenso wie ahorn , pappein und weiden oder Liguster,
mit hilfe eines eigenen pflanzpfLuges koennen taeglich bis zu

5 . 000 forstpflanzen gesetzt werden.
im suedteil der donauinsel , bei der steinspornbruecke , sind die

aufferstungen dagegen nahezu abgeschlossen , hier kommen heuer rund

30 . 000 laubgehoelze dazu , ein grossteil davon soll das pumpwerk in

der naehe der steinspornbruecke » » verstecken ” , ( hs)

0833



4 . September 1979 * ’ rathaus - korrespondenz * * blatt 2183

kommunal:

ifes : informationszentrum schlug ein

4 Wien , 4 * 9 * ( rk) das informationszentrum fuer die wiener
Wirtschaft , eine gemeinsame gruendung der stadt Wien und der

Zentralsparkasse , wird von den wiener Unternehmern aeusserst

positiv beurteilt , eine vom Institut fuer empirische sozial-

forschung durchgefuehrte meinungsbefragung ergab , dass alle

künden des izw diese einrichtung fuer sinnvoll halten . 98 prozent

der befragten glauben , dass das izw etwas positives fuer die wiener

Wirtschaft leistet , damit erweist sich das izw , so die aussage des

ifes , als ein * * vo lltref fer » * oef fent licher dienst lei stungen.

grundlage der Untersuchung war eine benotung der verschiedensten
dienst leistungen des izw vom bereich der finanzierung bis zu stand¬
ortfragen . dabei erzielte das izw die aeusserst gute gesamtdurch-
schnittsnote von 1,66 ( bei einer benotung von 1 bis 5 ) . 72 prozent
der künden des izw konnte - nach eigenen aussagen - geholfen werden.

die wiener Unternehmer gaben vor altem drei gruende fuer die

positive bewertung an : den Unternehmern gefiel , dass im izw in-

formationen ueber mehrere Sachgebiete ohne herum laufen an einem ort

geboten werden , weiter , dass im izw zuvorkommende und sachkundige
berater arbeiten und schliesslich , dass die angebotene hitfe
kostenlos ist . ( sei)
0851
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gratz und schieden eroeffnen favac - sportplatz

6 Wien , 4 * 9 , ( rk ) in feierlichem rahmen erfolgt die sport-

platzeroeffnung des f ussball - zweitdivisionaers favac - vuzem am

kommenden samstag , dem 8 . September , buergermeister leopold

gratz und sportstadtrat peter schieden nehmen die

uebergabe des neuen rasenspielfeldes vor , das in sechsmonatiger

arbeitszeit fertiggestellt wurde , die kosten betrugen zwei millionen

Schilling , eine mi Ilion davon erhielt der favoritner traditionsk lub

aus foerderungsmitteln der stadt , weitere Subventionen stellte

das bundesministerium fuer unterricht und kunst sowie der oester-

reichische fussbatlbund zur verfuegung . einen teil des betrages

hat der verein aus eigenmittein aufgebracht.

hoehepunkt ist das erste heimspiel des favac in dieser saison

gegen alpine donawitz . im rahmenprogramm wird man auch jene

favoritner Schwimmerinnen und Schwimmer ehren , die zuletzt aus¬

gezeichnete leistungen fuer den bezirk erbracht hatten , das ver¬

spiel bestreiten die miniknaben des favac , fuer die musikalische

untermalung sorgt die trachtenkapelle wolfpassing an der hoch-

leithen.
favac weist in diesem Zusammenhang darauf hin , dass an diesem

tag in der zeit von 14 bis 19 uhr die parkgarage reumanngasse

( zufahrt waldgasse ) geoeffnet ist * fuer fuenf stunden parken zahlt

man zehn Schilling , ( hof)
0952
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Stiftung Warentest - Wien hat mehr zu bieten

7 Wien , 4 . 9 . ( rk ) ausgesprochen positiv bewertet die deutsche
Stiftung Warentest Wien als staedtereisen - destination . ’ immer mehr
bundesdeutsche entdecken die oesterreichische metropole als ziel fuer
einen zweit - oder kurzurlaub ’ , berichtet das magazin ’ test ’ , die Zeit¬
schrift der Stiftung , in der ausgabe 9/79 in 800 . 000 auftage - ,
der bericht beruht auf den ausfuehrliehen recherchen eines test-
teams , das sich im april/mai dieses jahres in Wien aufgehalten hat.

* wohl kaum eine stadt erschliesst ihren besuchern die kuttur-
schaetze so sehr wie Wien ’ , meinen die fester und stellen fest,
dass fuer das angebot , das Wien fuer seine gaeste bereit hat,
2,7 naechte ( die durchschnittliehe aufenthaltsdauer ) nicht ausrei¬
chen . zu den wenigen kritikpunkten im testergebnis ueber Wien zaehlen
bei den museen ’ die merkwuerdigsten oeffnungszeiten , die man sich

ueberhaupt denken kann * und die stadtrundfahrten ( das verhaeltnis
von preis und Leistung stimmt einfach nicht . . ’ , andererseits
betont der * fest * - bericht , in wien » gibt es fuer die nachwuchs-
touristen viel zu sehen ’ , und : ’ ein komplettes menue fuer fuenf
mark ist keine Seltenheit * .

besonders erfreulich ist das testergebnis fuer die wiener
hotellerie : ’ wir haben 49 . . hotels inspiziert , das resulcdt
ist ueberraschend gut : das niveau liegt eindeutig ueber dem

vergleichbarer staedte , zum beispiel berlin ’ . mit diesem test¬

ergebnis wird der von fremdenverk . dir . dr . helmut krebs vor
* ’ beginn der Untersuchung bekundete Optimismus voll bestaetigt . ’ ’

( fvv)
1020
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kommunal:

fuer dienst leistuncen : 1 . 250 bedienstete angelobt

8 wien , 4 . 9 . ( rk) junge Krankenschwestern , kindergaertnerinnen,

feuerwehrmaenner , strassenbahner sowie bedienstete alter anderen

sparten der gemeindeverwaLtung und der staedtischen Unternehmungen

- insgesamt 1 . 250 - waren dienstag in den festsaal des rathauses

eingeladen , wo personalstadtrat franz n e k u La die angelobung

vornahm , an der feier nahmen neben den mitgtiedern des gemeinde-

rat sausschusses fuer personal und rechtsangelegenheiten , stadtrat

dr . geller, klubobmann er * hirnschall, magistrats-

direktor dr . b a n d i o n , die leitenden direktoren der stadt¬

werke sowie der versitzende der gewerkschaft der gemeindebediensteten

gr p o e d e r teil.
stadtrat nekula begluecktwuenschte die jungen bediensteten zu

ihrer freien berufswahl , in den dienst der 1,6 millionen trauen

und maenner unserer Stadt zu treten : in irgendeiner form hat jeder
bedienstete der bevoelkerung zu helfen , eine Serviceleistung zu

erbringen , sei es die Versorgung mit ström und gas , mit guten
oeffent liehen Verkehrsmitteln , mit kindergaerten , spitaelern oder

einer funktionierenden stactreinigung . von den 57 . 000 gemeinde-
oeaiensteten kann man nur 9 . 000 als beamte am Schreibtisch ansehen.
aber auch sie sind fuer geordnete verhaeltnisse erforderlich und

erbringen vielfache dienstleistungen * gewerkschaftsvorsitzender

p o e d e r wies darauf hin , dass es gewerkschaft und Stadtver¬

waltung gemeinsam gelungen ist , den gemeindedienst attraktiv zu

machen , die sozialen errungenschaften und das gehaltsrecht

koennen neben den bedingungen in der privatwirtschaft durchaus be¬

stehen . ( smo)

10 r' 2
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Lokal:

wiener Jugendamt:
bei erkrankung eines * * ferienkindes ’ * sind arzt

und eitern zu verstaendigen

Wien , 4 * 9 . ( rk ) das wiener Jugendamt hat die paedagogischen
Leiter alter ferienheime beziehungsweise turnusse noch einmal mit
nachdruck auf die bestehenden dienstanweisungen im fall der er¬
krankung eines ihnen anvertrauten ferienkindes hingewiesen,
diese dienstanweisungen sehen fuer die krankenbetreuung vor , dass
nicht nur ein krankenbuch mit genauen eintragungen ueber die

Symptome , die behandlung und die dauer der erkrankung , arztbesuche
und diagnose gefuehrt werden muss , sondern dass die erkrankung von
kindern den eitern sofort brieflich oder telefonisch mitzuteilen
ist *

anlass fuer diese erinnerung ist ein Vorfall im ferienheim
filzmoos in Salzburg , der dort zu einem ferienaufenthalt unterge¬
brachte 8jaehrige alexander gartenmayer aus Wien

erkrankte in der mitte der zweiten ferienwoche mit Symptomen wie

erbrechen , fieber , durchfall etc . da einige kinaer desselben

turnus * schon in der woche zuvor mit aehnlichen Symptomen erkrankt

waren und der damals herbeigerufene arzt festgestelLt hatte , dass
die erkrankung nach etwa zwei tagen bei strenger diaet und Ver¬

abfolgung eines von ihm verschriebenen medikamentös beendet sein
wuerde - was sich auch in allen faellen als richtig erwies -

verstaendigte der heimleiter bei der erkrankung des kleinen
alexanders nicht neuerlich den arzt , sondern ging nach der bisher
bewaehrten therapie vor . allerdings versaeumte er es , nachdem bei
dem kind auch am dritten tag noch keine besserung eingetreten war,
den arzt und die eitern zu verstaendigen.

nicht richtig dargestellt sind in einem bericht einer wiener

tageszeitung von dienstag einige andere details dieses krankheits-
falles . so entspricht es nicht den tatsachen , dass das erkrankte
kind waehrend eines ausfluges der anderen kinder allein im heim
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zurueckbLieb . im heim befanden sich zu diesem Zeitpunkt die

wirtschaftsleiterin und das ihr unterstellte hauspersonal , die

auch ausdrueckliehe Weisung von seiten des heimleiters hatten,
sich um das erkrankte kind zu kuemmern . es ist auch nicht richtig,
dass der heimleiter ein hauptschuHehrer aus Wien ist . vielmehr

handelt es sich um einen 27 jahre alten Lehrer an einer (Handels¬

akademie , der zwar heuer das erste mal als heimleiter taetig war,
aber bereits mehrere jahre im rahmen der aktionen des wiener

jugendhiIfswerkes im sommer als erzieher arbeitete und in dieser

funktion jeweils ausgezeichnete dienstbeschreibungen hatte , jeden¬
falls handelte es sich bei dem Vorfall in filzmoos , der

gluecklicherweise glimpflich endete - nach auskunft des kranken-

hauses soll der kleine alexander bereits heute als geheilt ent¬

lassen werden koennen - um einen bedauernswerten einzelfall,

im rahmen des wiener jugendhilfswerkes wurden 1978 mehr als

40 . 000 wiener kinder bei ferienaufenthalten in - und ausserhalb

Oesterreichs betreut , ohne dass es zu irgendwelchen beschwerden

bezueglich der gesundheitlichen betreuung gekommen waere . ( may)

1057
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Krankenhaus Lainz:
neuer Vorstand der 1 . rnea . aoteilung

10 wien , 4 . 9 . ( rk ) im krankenhaus Lainz wurde Dienstag

univ . - dezent dr . franz pesendorfer als neuer Vor¬

stand der 1 . medizinischen abteilung von personaLstadtrat

franz n e ku La und gesundheits - unc scziaLstadtrat univ . - prof.

dr . alois stacher in sein amt eingefuehrt . dozent pesendorfer

der bisher an oer 1 , universitaetskLinik fuer gastroenteroLogie

uns hepatcLcgie taetig war , tritt damit die nachfolce fuer

primarius dr . franz schuster an , der in den ruhestand

trat , primarius schuster war von 1992 bis 1971 verstand der

2 . medizinischen abteilung und hat sodann die Leitung der

1 . medizinischen abteilung uebernornmen . ( zi)

1130
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lokal:

Vertreter staedtischer buechereien zu cast in wien

11 wier . , 4 . 9 , ( rk ) Landtagspraesiaent hubert p f o c h

empfing dienstag 35 repraesentanten der 99 international association

of metropolitan Libraries * * . die buechereichefs aus aller weit,
darunter die Vertreter der staedtischer buechereien aus budapest,

präg , berlin , paris , London und new york halten sich zu Studien-

zwecken in wien auf : sie lernen hier das systern der wiener volks-

buechereien kennen und studieren die einrichtungen der national-

bibliothek*
pfoch betonte die volksbildnerische bedeutung der volks-

bibliotheken , die sich erst mit der kommunalisierung des biblio-

thekswesens ergab , sichtbarer ausdruck der bedeutung des

staedtischen bibliothekswesens in wien ist heute das haus des

buches im achten bezirk , das mit seinem weitgefaecherten Literatur-

angebot allen wienern offensteht , ( gab)
1153
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